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Gouverneur Ron DeSantis fordert Schüler auf, über die „Übel des
Kommunismus“ zu lernen
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Rund 60 Prozent der amerikanischen Universitätsprofessoren geben zu, eher sozialistisch als konservativ zu sein.
Ganze 3 Prozent dieser Professoren geben zu, vollwertige Marxisten zu sein. Vor diesem Hintergrund ergreift der Gouverneur
von Florida, Ron DeSantis, Maßnahmen, um die Studenten in Florida gegen den Kommunismus zu impfen, bevor sie aufs
College gehen.

Am 17. April unterzeichnete er ein Gesetz, das die öffentlichen Schulen in Florida verpflichtet, über die Gefahren und Übel des
Kommunismus zu unterrichten. DeSantis unterzeichnete das Gesetz, während er von überlebenden Mitgliedern
der 2506 Assault Brigade umgeben war, einer Gruppe von Exilkubanern, die 1960 gegründet wurde, um den
kommunistischen Diktator Fidel Castro zu stürzen.

Florida Gov. Ron DeSantis announces he is signing a bill requiring high school students to learn about the "evils of
communism and totalitarian ideologies." The bill also creates a library that allows students to learn about "real
patriots" who escaped communism and socialism. pic.twitter.com/x9cvBv5jXK

— Daily Caller (@DailyCaller) June 22, 2021

Gesetzentwurf SB 1264: Der Gesetzentwurf SB 1264 sieht vor, dass das Bildungsministerium von Florida „altersgerechten“
Unterricht über die Geschichte des Kommunismus für alle Klassenstufen anbietet. Insbesondere sollen die wirtschaftlichen
Umwälzungen und die Einschränkung der persönlichen Freiheit in vielen kommunistischen Ländern hervorgehoben werden.

Die Victims of Communism Memorial Foundation schätzt, dass der Kommunismus für den Tod von über 100 Millionen
Menschen verantwortlich ist. Die Geschichte des Kommunismus zu verstehen, ist also für jeden wichtig.

Der ehemalige US-Präsident Barack Obama wurde von dem Revolutionär Frank Marshall Davis (Identifikationsnummer der
Kommunistischen Partei der USA: #47544) angeleitet, so dass ein gründliches Verständnis des Kommunismus auch hilft, die
moderne Demokratische Partei zu verstehen.

Die menschliche Natur: Ron Fraser, Mitarbeiter der Posaune, erklärte in seinem College-Kurs über internationale
Beziehungen, dass es nur zwei große Theorien des politischen Denkens gibt: Realismus und Utopismus. Ein Realist
akzeptiert die biblische Wahrheit, dass die menschliche Natur böse ist (Jeremia 17, 9). Ein Utopist glaubt, dass die
menschliche Natur gut ist (abgesehen von ein paar korrupten Beamten).
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Die Gründer Amerikas waren Realisten. Sie wussten, dass der Mensch von Natur aus böse ist, und versuchten, ein System
der gegenseitigen Kontrolle zu entwickeln, um die Macht nicht in die Hände eines einzelnen Regierungszweigs oder – noch
schlimmer – einer einzelnen Person zu legen.

Die sozialistischen und marxistischen Bewegungen der Welt sind jedoch in utopischem Denken verwurzelt. Sie glauben nicht
an eine Begrenzung der staatlichen Macht und neigen daher zur Tyrannei.

Die Prophezeiung sagt: Eine Prophezeiung in 3. Mose 26 besagt, dass, wenn das endzeitliche Israel (vor allem Amerika
und Großbritannien) Gottes Satzungen verachten würde, er ihnen den Segen entziehen und ihre Städte verwüsten lassen
würde.

In dem Klar&Wahr-Artikel „Die klare Wahrheit über den Kommunismus“ vom Januar 1949 führte Herbert W. Armstrong aus,
dass der Kommunismus ein Werkzeug des Teufels ist, um Amerikas Segnungen auszulöschen.

In Hosea 7, 8-9 wird vorausgesagt, dass die modernen Nachkommen des alten Israel sich mit Fremden und damit auch mit
deren fremden Ideologien vermischen werden. Die linksextremen Ideen, die die Demokratische Partei heute vertritt, basieren
nicht auf der traditionellen amerikanischen Kultur, die sich weitgehend auf die Bibel stützt. Es sind Ideen, die von deutschen
und russischen Universitäten nach Amerika gebracht wurden.

Erfahren Sie mehr: Lesen „Die kommunistische Infiltration von Amerika wurde prophezeit.“
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